
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.11.2023 (19:45) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Kreisklasse Süd

TSV 1908 Garbenheim : SG Quembach V 
Dienstag, 14.11.2023, 20:00 Uhr

SG Quembach V baut Siegesserie in Herren 2. Kreisklasse 
Süd aus

Als Michael Lippert sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 2.
Kreisklasse Süd nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV 1908 Garbenheim besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV 1908 Garbenheim meist auf
verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatten an dem Tag wiederum Götz und Neul, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Götz /
Förster war für Brückel / Rink letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Zwischenzeitlich konnten Guth / Lippert zwar einen Satz gewinnen, verloren derweil das Spiel
gegen Neul / Schmidt aber trotzdem klar mit 8:11, 10:12, 11:9, 5:11. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Chancenlos war am Nachbartisch Maximilian Brückel gegen Tim Förster nicht, aber mehr als ein 6:
11, 6:11, 11:7, 11:13 war nicht zu holen. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Andreas
Rink in der Begegnung gegen Dennis Götz. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so
dass Rink aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich
nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Stand von 0:4 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Jan David Guth verlor seine Partie gegen Till
Schmidt unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 8:11, 4:11, 8:11. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte derweil Michael Lippert bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Robin
Neul ab dem Start. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler
für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6. Maximilian Brückel verlor wenig
später sein Match gegen Dennis Götz unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 3:
11, 7:11, 1:11. Beim 11:3, 11:9, 11:6 gegen Tim Förster fand Andreas Rink indessen von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Lange umkämpft war das im Voraus gemäß der Maßzahl
für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Jan David Guth und Robin Neul, ehe
sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Durch diese
Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Guth damit auf 4, während er bislang 6
Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden
Spiel zeigte folgendes Resultat: TSV 1908 Garbenheim 1 Punkte, SG Quembach V 8 Punkte. 14:12,
4:11, 10:12, 14:12, 11:9 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Michael Lippert und Till Schmidt
den letzten Ballwechsel spielten. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV 1908 Garbenheim nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV 1951 Neukirchen IV am 21.11.2023 zu punkten. Die Mannschaft der
SG Quembach V wird nach nun 6 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen die SG
1956 Oberwetz II am 20.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TSV 1908 Garbenheim

Doppel: Brückel / Rink 0:1, Guth / Lippert 0:1 
Einzel: M. Brückel 0:2, A. Rink 1:1, J. Guth 0:2, M. Lippert 1:1 

 SG Quembach V
Doppel: Götz / Förster 1:0, Neul / Schmidt 1:0 
Einzel: D. Götz 2:0, T. Förster 1:1, R. Neul 2:0, T. Schmidt 1:1


